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Claudius Definition von Toleranz ist arg ins Negative gefasst, mir fällt gerade gar kein Wort ein,
das das sinnvoll ausdrückt.

Machen wir es doch einfacher, über den Begriff der Menschenwürde (die im Grundgesetz
besonders geschützt ist und selbstverständlich eindeutig definiert ist, mal im
Ernst...Naturwissenschaften und Mathe sind raus und jetzt verabschieden sich auch die
Gesellschaftswissenschaften :P): Jedem Menschen kommt Kraft seines Menschseins ein Wert-
und Achtungsanspruch seitens des Staates und (eingeschränkt) seiner Mitmenschen zu,
ungeachtet anderer Eigenschaften. Die meisten Grundrechte sind nämlich Schutzrechte dem
Staat gegenüber und nicht gegenüber deinen Mitmenschen oder Moderatoren in einem
Internetforum. Du hast kein Recht auf Akzeptanz deiner Lebensform, aus welchem Grundrecht
sollte das erwachsen? Jeder hat aber ein Recht auf Achtung seiner Würde als Mensch. Ich muss
nicht gut finden was du machst, ich muss es dich noch nicht einmal in meiner Rechtssphäre
machen lassen (selbstverständlich darf z.B. ein Café stillende Mütter rausschmeißen oder ein
Schwimmbad knutschende Pärchen (ungeachtet des Geschlechts)), aber es geht mich einen
Dreck an was du zuhause oder in der Rechtssphäre eines Anderen (z.B. in der Öffentlichkeit)
machst. Und natürlich darf ich das (im Rahmen der Gesetze) auch kundtun, wenn ich unbedingt
möchte, dass jeder weiß wo er mich politisch verorten darf. 

Was das Gesetz in Hessen angeht ist das übrigens eine recht spannende verfassungsrechtliche
Frage, wie ja auch das Urteil des BVerfG zum Sexualkundeunterricht von 1977 zeigt. Hier
könnten die Eltern evtl. noch Artikel IV in besonderer Weise ins Feld führen
(Sexualkundeunterricht wird in keiner Religion explizit verboten, was Homosexualität angeht
sind sich zumindest die monotheistischen Religionen relativ einig). Die Schule darf auf jeden
Fall Gleichbehandlung als Erziehungsziel haben (das steht so im Grundgesetz und war schon
vor dem hessischen blabla Erziehungsaufgabe der Schule), ob sie darüber hinaus mehr fordern
darf, muss noch entschieden werden. Ich könnte jetzt für alias ein paar Beispiele von Gesetzen
bringen, die es nicht mal bis vor's Bundesverfassungsgericht geschafft haben, weil sie so
eindeutig schlecht gemacht waren, aber das würde den Rahmen sprengen. Gab's nicht erst
diese Woche einen ARD Film zum Luftsicherheitsgesetz?
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